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Wie i n rl e n vor :, P. I' r; 8 i1 c n n 8 n e n J ::1 h r 2 nIe Cl t d 2 T' I'Fi " 1 2 n fon d s 

au >: h fLi r eh s J "'I'l j~ 1 '1 1 3 d ~ ,-n 9 u n rj ,~ s 'n i n ist 2 r i um für 

H G nct 21, L12 W~ r !:1 ;~ und I n cl. : ISt r i 2 r:; Q m ~i ß § ,'1 A b S 0 3 ~1 Ü h 1 ':! n -

nes?tz 1')B1 o2n f'itiqk2its:-'2ric-:t vo~co 

Der !J 8 'J 2 n 8 Vi 11 d 1 i c il ~ 82 r i c ~lt wir d t 2 I',:li n Ci e :1.' 2 c h t ,~;:~ m :, B 

d2r o~zitierten G2s~tzesst2112 bis 310 M~rz 1984 

2rstatteto 
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Dur C 'l V P. I' S :: :1 i [3 d P. n 2 [12 r so Wo 11 e Ver '.' n rl2 run Cl e n ',~ t ted 3 S 

MDhlenkur8torium Gm 31. D2ZCm~2I' 19S3 folgende Zusammen

s'~tzun'1 : 

Vertreter d~r 
Mijhlenin'18bar: 

VB!"tr~t2r der 

1) H~ns Mittermaver 
Bunclesinnunqsmeister 

2) D1', Ernst 11Jl1erer 
Vorsod.Verb.d.MUhlen
industri2 

3) Kommo~qt Ing. 
Paul Kiendler 
Land2sinnunosm2ister 

4) Dir.Diol.Ing.Josef 
Stoi tzner RAIK,1J.-
GrsmRtneusiedl 

S) In9. Ernst Polsterer 
MLihleninilRber 

G) DroUlrich ChristAlon 
Sekrodo8I.dor~ii1l2:r 

7) DiroGust~v Marehard 
V Li c k 1 nlJ r u c k 

:~) Karl P;:;nis 
Di2nstne~mer SekretAr 
der MUhlen: 

~) Karl DrR~osits 
Sekrl!t;:-:r 

10) Josef StaudinD,er 
Viick1i'l!Jruck 

11) Erwin Rpichhardt 

12) WRlter LRscho~er 
Gun t r ;::; '11 s l1 0 r f 

13) Ernst H8fr~nk 
Sc~wech?t, Vonwiller 

14) K~~l WatzinneT 
Detri2bsleit2T rier 
Ko n summiji1l2-jste rr. 

Ob:nann 

Obmann
Stellvo 

2 0 Obnann 

2. Obmann
Stellvo 
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Vertreter der Bundes
~1rtschaftskammer: 

15) Dro Sip.gfried Rief 

Vertreter der 
Pr~sid8ntenkonfer2nz: 

lS) Dip1. Kfm o Rudol Kar~ll 

VertretlC'r des 
Arh~iterkam~ertages: 

17) DirRktor Diplo Kfmo 
Her:T1ann Blaha 

Vertr~t2r d:;?s 
Gewerksc~8ftsbund~s: 

Vertreter der 
Ministerien: 

V3) Dro Erich Schmidt bis 1983-09-12 
M3n,o Hp.rbert lumpel ab 1983-09-13 

Bundesminist2rium für Handel, 
Gew2rhe und Industrie 

Mino Rat Dro Wslter Kinseher 

Gundesministerium für Land
und Forstwirtschaft 

MinoRRt Ma~o Erleltraude Riedel 

Bunrles~inist2rium für Sozi~le 
VerLcJ81 tung 

MinoRat Dr. Kerl Gokisch 

Bundl!srninist2rium für Inneres 

9 und ~ sm i n ist er i un f tLr Lande s
v8rt~idi[lunfl 

Ohstlo Hermann RRschhofer 

Außerdem wohnen den Kur8toriumssitzungen jeweils Vertre

t~r n8s Getreidewirtschaftsfonds heia 
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I. 

Die Vermahlungen für den Inlandsbedarf 
=-= z::z::=::::z: 

Bedauer1i:herweise setzte sich im Berichtsjahr 1983 

der sinkende Trend des Verbrauches an Mahlprodukten 

fort. Die Vermahlung fllr das Inland stellte sich in 

den letzten' vier Jahren wie folgt dar: 

1980 

1981 

1982 

1983 

e • ~ • n A • ~ ~ • 632~524,3 to 

629.232,4 to 

615.5n7,5 to 

600 .. 203,7 to 

Basis 1980 

100 

99,5 

97,5 

94,9 

% 

% 
% 

% 

Gegenüber 1980 - vorher war der Bedarf einige Jahr~ 

hindurch einigermaßen stabil gewesen - beträgt der 

Rückgang somit mehr als 5 %. Gegenüber dem Vorjahr (1982) 

ist die Inlandsvermahlung des Jahres 1983 um 16.303,8 to 

= 2,6 % niedriger. 

Das Mühlenkuratorium hat im Berichtsjahr ebenso wie 

in den vorangegangenen Jahren die monatlichen Ver

mahlungen in Anwendunq des § 2 Abs. 9 Mühlengesetz 

dem jeweiligen Bedarf anQepBßt. Zu diesem Zweck wurden 

Kürzungen von insgesamt 8J, % - be~ogen auf die monat

liche Vermahlungb~2ng~ - verfUgt. 

Die auf den Mengenverh~ltnica2n dEß Jahres 1981 ba

sierende gener8lle Erh6hu r g der Vermahlungsmengen ge

m~ß § 2 Absa 8 MUhlengesetz um 1,4 % war im Jänner 1983 

noch gültig. Da die Jahressumme der bescheidmäßig fest

gesetzten monatlichen Vermahlungsmengen aller Mühlen 

am Ende des Kalenderjahres 1982 um 7,6 % (also nicht um 

weniger als 7 %) hHher war als die im Jahre 1982 für 

das Inland durchgeführten Vermahlungen, war für die mit 

Fe b ru ar 19 Q 3 . 1 -; :' 5. n n -:; n rle n z w Ö 1 f Mon at e k 8 i n e gen er e 11 e 

KontingenterhHhung gemHß § 2 Abs. 8 zu verfUgen. 

In der Versorgung Österreichs mit Mahlprodukten ergaben 

sich keine wie immer gearteten Problemeo 
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11. 

Exportvermah1ungen 

Di2 Vermah1ungen für den indirakten Export (Export 

von Verarbei tung9produ!~t2n) erfuhren gegenüber dem Vor

jahr eine geringfügige St8i~erung. Mit 9.774 to 

waren sie um 111 to (= 1~15 %) höher als 19820 

Während in den Jahren 19B1 und 1982 dir2kte Exporte 

von Mehl nach Polen durchgeführt wurden, konnte 19B3 

Mehl in die Sowjetunion ausgeführt werden. Für die ex

portierte Meh1men~e von 19.930 to wurden 28.780 to 

Weizen vermahlen. Di2ser bish2r größte Mehlexport 

wurde zur Zufriedenheit des Empfängarlandes abge

wickelt. 

Den Mühlen, welche die direkt3n und indirekten Export

vermahlungen durchgeführt haben, wurde vom Mühlen

fonds der im Mühlengesetz vorgesehene Zuschuß zu den 

V2rmahlunqskosten 08w~hrt; ~r war jewails mit 80 % 
der MOh1enbruttospann2 festgusetzt und betrug bis 

31.7.1983 S 1280--' ab 1.8.1983 5 133.-- je 100 kg 

VermahlunC) für den di:rekten und den indir2kten Export. 

Auch das Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft 

hat - wie bisher - die Differenz zwischan d8m jawei

li~en W21tmarktpreis und dem InlBndspreis für den zu 

Exportzwecken vermah12nen Weizen durch eine Export

stützung - bei den direkten Exporten zur HMlfte aus 

Vcrwertunqsb2itr~g2n der landwirtschaftlichen Pro

duzenten - ausg8g1jchen. 

Zur Finanzierung des vom Mühlenfonds gewBhrten Zu

schusses für die indirGkten Exportvormahlungan hatten 

alle Mühlen das ganze Jahr hindurch 21n2n Zuschlag zu 

den GrundbeitrMgen von 5 1.70 je 100 kg zu entrichten. 

Die finanziellen Mittel für di~ Buzuschussung d2r di

rekten Exportvermahlungen des Jahr2s 19B3 W8ran orst

ma1ig nach dem n2LJ2n SvstGm der Zusatzverma:llungl2n 

(§ 48 Abs. 2) und Zusatzbaitr::ga (§ 4a AiJs.lo) Rufzu

bringen, welches durch dia Novelle 1982 in das MDhlen-
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entscheiden, ob sie sich an d2n durch di2 direkten Mehl

exporte maglich werd2nden MehrvermahllJngen beteiligt 

und dafDr den Zusatzbaitr8g l2istet oder nicht. Dia 

Naureqelung erwies sich als voll und ohne Einschr~nkung 

funktionsfähi0. 

Die von der Mühlenwirtschaft selbst finanzierte Export

fBrderung durch dan MDhlenfonds wurde Gomit im Berichts

jahr fortgesetztn W2hrend die indirekten Mehlexporte 

nur geringfDgig anstiegen, wurde im direkten Export 

die bisher größte Menga von 200000 to Mehl ausgeführt 

(1981 rund 15.000 to, 1982 rund 80300 to)o Zum Zeit

punkt der Ausarbeitung di2ses Berichtes sind bereits 

wieder direkte Mehlexporte in die SOlujetunion im Gange, 

allerdings zu versch12chterten Bedingungen und im Umfang 

von nur 10.000 tou Dessen ungeachtet ist zu ~offen, daß 

der Kontakt mit der Sowjetunion als zahlungsfähioem, größt m 

Abn2hmerland die Aussichten Österreichs auf eine konti

nuierliche Fortsetzung d?r Mehlexporte varbessert. 

Unter Anwendung d2s im Mühl~ng~s~tz v~rank2rtcn Instru

mentariums l2ist2t~ diu Mst~rr~ichisch~ Mühl~nwirt

schaft somit auch 1983 ~in~n B2itrag zur V2rb2ss2rung 

d8r Bsterrcichisch2n Handelsbilanz und zur V2Twartung 

von G2tr~id2mcng2n, di2 im Inland k~in2 V~rw2ndung fin

den. Dar von d~n 6st2rr2ichisch~n MDhl2n fUr die F~r-

dGrunq d8r M2hl~xport~ im 1983 aufg2bracht~ B2trag hat 

di2 Größ2nordnung von 5 48,3000000,--. 
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S2it ihrer EinfDhrung durch die MUh12n~2s~tz-

No v 2 11 <3 n 1 972 b z w u 1 97,13 :l abo: n G ich d L~ Ex P 0 r t v>.: r -

m8hlungGn m2ngenm§ßig wia folot 2ntwickG1t: 

indirekt 

1973 (5 Monato) 430,5 

197 L~ 207~.8,2 

1975 10 502, [] 

1376 10390,4 

1977 arJ7,2 

1978 10437,1 

1979 70055,G 

19Bo 30372,G 

1981 :30670,9 

1932 90663,2 

19B3 907'/4,2 

dir2kt 

(An~aI:J2n in to) 

210462,3 

11078 Lf,-

2/30799,L: 

5 urnrn '.: 

430,5 

20748,2 

10 502,8 

10390, l:_ 

897,2 

10437,1 

7oo55,S 

80372,c, 

300133,2 

21044'/,2 

3/:10573,6 

Di2 Exportv2rmQhlung2n d~s J~~r2S 1933 macht2n insQDsamt 

6,4 % dar fUr dia Dackung d~s In1andsh2dcrf8s b2stirnmtcn 

Vermahlung auso 
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111. 

Dic Stil12gungan d~s Berichtsjahres 

Im Berichtsjahr hab8n 9 MUhlcn - das sind rund 2 % 
dar zu Jahresbeginn t~tig2n Betriebe - von dar MBg

lichkeit der Stillegung gem~ß § 5 (1) MUG Gebrauch 

gemacht; Stillegungen gemäß § 5 (2) MüG gab 2S nicht. 

Von diesen Stillcgung2n entfielen eine auf Nicd2r

Bsterreich mit einem monatlichen Kontingent von 10,9 too 

FUnf Betriebe mit insg2samt 50,5 to Monatskontingent 

wurden in Oberösterreic~ und drei mit insgesamt 59,5 to 

in der Steiermark stillgelegt. 

Durch diese Stil12Qung2n schieden insg2samt 131,1 to 

Monatskontingent (310 to Kapazität) aus, das sind 0,24 % 
der zu Anfang des Jahres gegebenen Kontingentsumme. 

Die hiefür vom Müh12nfonds aufgewand2ten Ab16ssbcträge 

gemMß § 5 (1) MUG hatrugan S 5,450.000,--. Als HMrte

ausgleich g2m~ß § 5 (6) MüG erhielten in 2incr stillge

legten Mühle beschäftigt gewesene Arbeitnehmer S 100.000,--. 

Seit Inkrafttrcten das MUh1engcsetz2s im Jahre 1960 

hat sich die Zahl der in Betrieb stch2nden MUhlan in 

Gsterreich von 1077 auf 435 verringart. Somit sind 642 

B2triebe ausgeschiedon, das sind 59 1 6 % das Anfangstan

d2s. Di~ Summ~ d2r monatlich~n Vermah1ungsm2ngan (Kontin

gante) hat sich in d2r g13ich~n Zeit von 71.647 to um 

16.710 to (= 23,32 %) auf 54.937 to vGrring2rt. 
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Stillegungszahlungan des Mühlenfonds seit 1960 

Seit dem Inkrafttreten des Mühlengesetz8s im Jahr~ 

1960 hat der Mühlenfonds bei Müh1ensti11egung die 

folgenden Beträge an die Mühleninhaber und an b8-

troffen8 Arbei tnehiilt:r ausbezahl t: 

1960 

1961 

1962 

1963 

1964 

19G5 

1965 

1967 

1968 

1969 

J.970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

1977 

1978 

1979 

1980 

1981 

1982 

1983 

Ablösebeträqe 
gem.§ 5 (1) MüG: 

4,5910 600,--

3,7420100,--

3,1790000,--

3,749.570,--

2, l},'39. 400,--

8,713.000,--

3,139.000,--

20,6540000,--

8,5100750,--

4,837.000,--

19,036.800,--

11,33G.150,--

1,2010600,--

3,5960920,--

17,180.500,--

6,230.500,--

6,0590700,--

13,Hi7.000,--

12,7570000,--

53,718.231,60 

5,610.000,--

5,505.000,--

5,4500000,--

224,4640821, [,O 

Zuwendungen an Arbeit
nehmer gem.§ 5 (6) MUG: 

l l+30000, --

23.000,--

95.000,--

900000,--

96.500,--

202.000,--

400000,--

876.000,--

2740500,--

1270500,--

3550000,--

1220000,--

80000,--

1920000,--

270.000,--

150000,--

-,--
1400000,--

2150000,--

9300500,--

125.000,--

1700000,--

1000000,--

[1,615.000,--
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Zusammenfassende Darst e llung 

a) Export e : 

Im Jahr e 193 3 konnt e der bish e r größt e dir ekte Ex

port von 19.930 to Mehl in di e Sowj e tunion ver

wirklicht we rden. Di e dafür ve rmahl e ne Weizenm e n

ge beli e f sich auf 230780 to. Di e Vermahlungen für 

den Export von Mehl in verarbe it Bt8ter Form (in

dir ekter Export) sti e gen ge genüb e r 1982 um 111 to 

(= 1,1 %) auf 9.774 to o 

Der Mühlenfonds hat die direkt e n und indirekten 

Exporte des Jahr e s 1983 mit zusamm e n S 48,300.000,-

gefördert und die Mittel dafür von de n Mühl e n ein

ge hoben. Dab e i hat sich das ne ue System der Zusatz

vermahlung e n und Zusatzbeitr äge voll bewährt. Das 

im Mühlengesetz ve rank erte Instrumentarium der Ex

portförd e rung hat di e Mühlenwirtschaft 1983 in die 

Lage vers e tzt, ihre n bish e r größt en Beitrag zur Ver

besserung der öst e rr e ichischen Handelsbilanz und 

zur Verwertung inländisch e r Brotgetr e id e üb e rschüsse 

zu leisten. 

b) Stillegunge n: 

Zur Fortsetzung de r Strukturb e r e inigung durch die 

Stillegung von 9 Mühlen mit einem Monatskontingent 

von zusammen 131,1 to hat der Mühl e nfonds im Jahre 

1983 S 5,5500000,-- - davon S 100.000,-- als 

H§rt e ausgleich für Dienstn Ghm e r - aufgew endet. 

c) Strukturb e rBinigung s e it dem Inkraft
tr e t e n des Mühl e ng e s e tz e s: 

SEit dem Inkrafttr e tBn des Mühl e ng e s e tzes im Jahre 

1960 hat der Mühl e nfonds an Ablös ebe träg e n für die 

Inhaber stillgel eg t e r Mühl e n rund S 224,000.000,-

und als HMrt e ausgl e ich für di e Di enstn e hmer solch e r 

Betri e be S 4,615.000,-- geleistet. Di e Mittel für 

dies e Zahlung e n wurd en ausschli e ßlich durch Beitr§ge 

III-45 der Beilagen XVI. GP - Bericht - 02 Hauptdokument (gescanntes Original)12 von 28

www.parlament.gv.at



-12-

Die Z8~1 dar MOh1~n hat sich seit 1960 bis 31. 

Doz2mbar 1983 von 1077 Buf 435 j dia Summa der 

Monatskontingent2 von 71.647 to Ruf 54.937 7 3 to 

varringl:!rt. 

d) DurchfUhrung das Qualit~tswDiz~nkonz2pt2s: 

Di e DurchfütlI'Un 9 d'~ S QL'ilHÜ n 6 'lmen Quol i t i=it 8-

waizenkonz\:?r;tcs d2r Bund2srl~~LJrung? dar Land-

wir t s c h 8 f tun d der Wir t s C;l 8 f t dur c h d i 2 <] in -

schl§qigen R8ge1unQon d2S MOh12ng2s2tzte8 ~eht 

wejterhin raibunJslos vor sich. In diesem Zu

sammenhang darf die gut2 Zusnmmonarbeit zwischen 

Getrcidawirtsch2ftsfonds und MUh12nfonds im a11-

gemeinen und inab2sond2r2 auf diesam Gabiat 01'-

wähnt w2rdcm 0 

:3) Ordn8ndc Maßnahmen in der MühlGnwirtschaft: 

Dcr Rückgang des Inlandsverbrauches an Mehl und 

V~rarbcitunnsproduktGn aus Mahl h8t eine Varrin

garung der Inlandsv2rmahlung um mehr als 5 % g2-

ganObar 1980 bzw. um 2,6 % g2genübar dem Vorjahr 

bewirkt. Im W2Qa durchschnittlicher KUrzungDn d2r 

Vermahlungsm~ng~n um fost 7 % wurd2 diese Ver-

m i n d 8 run Q der f(} I' rii' ! In 1 an d s v r~ I' so I' gun 9 ," I' f 0 I' -

darlich8n VcrmBhlunQ 2uf alle MUhlen verteilt. 

Dodurch konnten di~ nacht2i1iocn Auswirkungen des 

V~rbr8uch~rrUcko~n~~s fUr di3 B2tri~~2 und ihre 

Beschäftigt2n Buf dns m~glic~2 Minimum beschränkt 

wer den. Die 8 e 0 I' d n l2 nd ::; n ~13 ß nah m e n, d i Cl d 8 S M ü!l Lm -

n:2sctz d~~m M{iilLmfonds 8uftrtlgt J sind - lliJradc b,ü 

r jj c k 1 ä u f i fJ [2 r Ces C ;1 [:1 f t icl LIn 9 - d i<~ Vo I' ;] U S S (~ t zu n 9 d CI

f ij r J d Cl ß d i 2 I'HJ:11 ~ n i In,~ wir t 6 C h [1 f t 1 i c i 18 und t Q C h

ni Gch 2 Lü s tun IJ sf:~h i r'd<~ i t :2rh::'11 t l~n un d il1 rC:2 Ver-

sor~unQ8Rufosj~ w~it~r~1n ~rfal12n kannen. Das 

MUhlenQ2s]tz wi~~ dios~r v2Tsorgunos- und ßr~aits

plntzsichorndan Aufg8b2 ohn2 Inanspruchnahme 

ö f fan t 1 ich l:! r Mit t; ]. ~J c, r ce eh t . 
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Aufwendungen G e w i n n- und 

Aufwand für 83dienstete: 

Ak ti vi tätsaufwand 0 • ~ 0 00 0 0 00.000 0 
Rückstellungen für Pensionen 000.0 

3,7020597,22 
1,000.000,--

Abschreibungen vom An1agevermögen 

Übrige Aufwendungen: 

o 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 D 000 0 

Ablösebeträge für Stillegungen 
gemäß § 5 Abs. 1 Mühlengesetz 0000 

Zuschüsse gemäß § 48 Abso 4 

5,4500000,--

Müh1engesetz (direkter Export) 00. 36,8380155,48 

Zuschüsse gemäß § 4b Abs. 3 
*) Müh1engesetz (indirekter Export). 11,4510665,31 

>:<) 

Zuwendungen an Arbeitnehmer 
gemäß § 5 Abs. 6 Müh1engesetz 0000 1000000,--

Sachaufwendungen 1,911.438,47 

Vermögenszugang o a 0 0 0 0 0 0 C 0 0 0 0 0 Q 0 0 0 0 $ 0 0 0 0 0 0 0 0 0 Q 0 0 0 0 

=========== 

Gesamtbetrag der Zuschüsse 
in den Jahren 1973 bis 19B3 
inklusive geleisteter Voraus
zahlungen 51,950.9S7,73 

============= 

Schi1U.ng 

4,702 0597,22 

21.016,17 

55,751.?5Y,26 

12,896.:;11,12 

============= 
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Ver 1 u S t r e c h nun 9 

Haupterträge: 

Grundbeiträge gemäß § 13 Absol Z 1 
Mühlengesetz 

Zahlungen für Übermah1ungen gemäß 
§ 3 Abso 1 ~~j 2 Mühlengesetz 000. 

Zahlungen wegen Nichterfüllung des 
Qua1itätsweizen-Pf1ichtkaufes 0000 

Zusatzbei trä ':3 gemäß § 4a Abs 0 10 
MOh1engesetz (direkter Export) •• 0 

Zuschläge gemäß § 4b Abso 8 
*) Mühlengesetz (indirekter Export) 0 

Strafbeträge gemäß § 17 Abs. 1 und 
2 Müh1engesetz oo~ooo'ooo.o ••• ,o. 

Übrige ErträgE!: 

Zinsen unj Skontierträge 00000 •• 0 
Sonstige Erträge •••• 000000.0.000 

=========:::::. 

*) GesamtbE!t~ag cer Zuschläge 
in den Jahren 1973 bis 1983 

Ertrtige 

Schilling 

17,2550257,12 

2,746.201,--

8.241,--

37,005.184,--

10,913.834,35 

1.500,-- 67,930.217,47 

5,4390557,90 
1.708,40 

53,2160411,32 
--------------------------

5,441.266,30 

73,3710483,77 
--------------------------
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.Uermahlungsmengen der MDhlen per 1983 - 12 - 31 

(Angaben in to/Monat) 

Gesamt Industrie Gewerbe 

I 

Anzahl Kontingent Anzahl Kontingent Anzahl 

Nied2r6st2rreich 
~nd Wien 119 ( 2 ) 280552,0 24 Cl) 2L503,7 9~ Cl) 

Burg2nland 17 (2) 10 100,9 1 [37,9 lCI (2) 

o " 2 r Ö s t, r r 2 :i c h 152 (4) 804E32,6 9 4.4lf.+,9 JJ:·3 (4) 

SEllziJurg 26 2.356,2 1 lo~'00,7 25 

S t :::; i i" r m a r:~ 71 (2) h0179,1-t 7 ( 1 ) 3.597,0 U:· (l) 

}~ >;rn t ~ n 3S 20435,4 3 10 13S, 2 32 

rieo1 8 Lf0 2S8,7 1 30191,3 7 

Vor2r1~J8rg 7 10 552,1 4 L 257,7 3 

435 (10) 54ug37,3 50 (2 ) 370149,L: 

100 % 57,62 r;& 

( ) = davon in das Ausgleichsverfahren eingeschaltet, aber ohne Kontingent. 

Kontingent 

70048,3 

453,0 

40057,7 

955,5 

2oS82,Lf 

L 299,2 

L077,4 

?!J4,4 

170787,9 

32,38 % 
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.N i e der ö s t 2 r re ich 
und Wien 

Burgenland 

Ob2rösterr2ich 

Salzburg 

St2i2rmark 

Kärnt2n 

Tirol 

Vorarlberg 

Stillegungen des J a h res 1 9 8 3 nach § 5 (1) MüG 

(Angabe in to/Monat) 

,Mü h 1 en Kontingent Kapazität Ablöse Härteausgleich 

1 10,9 10 400.000/--

5 60,6 120 2,1600000,--

3 59,6 180 2,890.000,-- 100.000,--

9 131,1 310 5,4500000,-- 100.000,--

[0 
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Kap::zität 

St:md p2r 
1382-12-31 

ZUr;'onc 1983 

A:Jgong 1933 
§ 5 (1) 

- Sonstige 

Kapazitäts8ntwicklung d2r Mühlen vom 1983-01-01 bis 1983-12-31 

(Angaben in ta/Monat) 

o 
Mü: 

22 

1 

8 

69 
M2nf.j2 

70 - 199 
~'1ü ~ !-12n g 2 

Kapazität in Klassen: 

?oo 
r-~ü : 

999 
f1C!n 9 e 

1000 
Mü: 

........-;---- -- -- .--}~~.- I 

2 0 41.4 3'L7 27~523 

1 100 

230 1 30 

20 576 
I I 

103 (}S029S 
I 
I 
I 
1 
I 
I 
1 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 

10 

I uom. I 

M··.'lnon I ~ ..:,'-' I 
, 
I 
1 

26. L:·65 1 
I 
1 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 

I 
I 
1 
1 

r--1ühlen- G2samt- I Gesamt 
anzahl f~8pazi tBC: Kontinl]rmt ____ I 

I I 
I I 

1020305 1 55.294,4 i 
1 I 
I I 

100 1 9,0 I 
I 1 
1 I 
I I 
I 

310 I 131,1: 
I I 
I 

- 576 1 23~,0: 
I 

462 

2 

c: 

20 
~ ____ , ____ ~.~._. ___ ~~ ____ ' _____ '-M_" __ .. ____ .-;_. ___ ._. __ ~_ L __ 

r 
I 

2E.Lf S51 

i -·,,·1 

3t3nj per 
1983-12J1 ~l5 

~-j".~\ li'L_:~~~ ~_l·!t:-

2.1S4 ;7 ~~7oo'l2 J . <~ :,;:: o 29,':J lc 435 
I 

I 
102 0 019 I 

I 
5:f0937,3 

_.~~_.~I_.~ _____ ~ __ ~_~_.. I . ________ ~L-__ --------, 
I 

i \)' B ~' .;.' .:.. 11 s r; ::" unQ. : 2 7 7 86 : 3 '-j 'i' 1 1 
1_. __ . _____ ~. • 

.,(.~ "i~3t.~.~21' (or" :I~i~ .:lCf'·.'l .. j:~~f-' .jj :"1 20 ;·~~'i~~l\:::·; h:-~~C:2:.t ::5 ~i~h u:, B:2-tri8bc:;, die: 
- '; i·'!c.~~l ~; -::1;,:", :-1 ~}~. Ci .;:'. r~;_ ... i·,l12 .. : .. r;-(~·\./:l'f\<:'l".Ie:;;l ~~\.l~.~ \·~r,::~"~~C]c>L~t;i:~_.:, .. ,tscl-:8fts·i J;-~~~8 BL!sge~ .. 

:--:!l;"ll~~;-~-'J ~:-! U~· ,:-:[?~L~'··-=-:::' k::::!n;'~ \i[':·rl;o;~LI.~~·;SC]~1 ;~L.1.l'C;:(~{~·ri:t:l .. ~t haLlcilg ~:l diesGil FcJ~lBn, in d21lerl 
. ;"1_- ".', ", -'-,~~ Ml,!~; 1,,,,11 l~,~.:::_~ :-'.;·,l:-~t-r:'·.· ... : ~:.o .. _ \ ~I :u:., ";'~ :-~JJ LJ~~::-~l ~:~2 rE:<t:CL;;l~ Stil12gun~. 

LJ;' ·l.~::.'[-:<:::. ~ '. c, L:...J~_, wCl1:·~ r~i[?J~- ';,:, 1.r;: ~.: .. " ':--.:" " ~·._J~~n 1.: .... ~c r. i~l ;-\u8:l3flrnel·~)~.1, in d2';TI 

L:i.ll:? '11<:""'0" ":.:n 5 ,.:';'iU'2 Ijr'it;ci'i Q,~l;~r:'i2n2 i·:;-'-:.~ IJllBC.:i?I' ,'LI ~,'c::';il.::,n b[~~iOnll, li8gt !J:Ji 8in2m der 
:J~-.·,_("t. __ ~l ~.;j~'-: :\L!sC,:,,:iuiB:3c~r;:Ji1 Zt~ J:": .~~~.: '.-'u~·,·., ~,~;; ::.-.i:! ;JäL' i'~_ ~L::t t12tr i:..-;;:; dCi' rltü:,Jr:, wi2d8I' Burge
n u :~1 m [m ; \ ::-Ci '~Q :J ~Ü d 2 m Z W 2 i t c n ,~ ~ LJ u n ;J h '-.i! 1 J rü t [; S G i eil ti m [;::. m~ n 0 [; t :C' i 12 b, ci e r v CI r je r nun m 2 h r 
erfolgten Einschaltung in das Ausgleichsverfahren nur Lohnvermahlungen für Selbstversorger 
durchgeführt hatte und über kein Kontingent v~rfügt. 
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8ei16C'-' ':. 

f'l<'~ 0 r' 2 t i Sr:;:, ~ D LJ C"; ~ 5 r:; il n i t t s W 8 :r' t ': von f~ '1;J '1 Z i t tun d K 0 n tin 112 n t 

(Anz~hl in ta/Monat) 

1960 

F 1f:3 

1 C)'"l 4 

1955 

Pi(:7 

1:168 

1970 

1171 

1')72 

1°73 

1974 

1975 

1"7(, 

1')77 

197'3 

198a 

ISB? 

G8S2~t G~s~~t-

Kap8zit~t Kontin?2nt 

13G.509 

13':'0022 

135.1(,1 

131.2G1 

l2~.Q45 

124.345 

123.223 

120.71:)0 

117. oo!~ 

113.5S r, 

11?o32fi 

110.721 

10,'10 370 

107.7rn 

10~.r:'.1.3 

10:1.351 

10 1+03,'38 

103.3!JO 

1030 20'~ 

10?0805 

U.-.S?4 

('4.G27 

(1.32r:' 

5,].033 

S7.20'J 

r;e,.73? 

-;G.lol,'J 

1.07'1 

91Cl 

957 

82'7 

77') 

G53 

::'11 

57 n 

'J 41 

531 

r::;20 

SOl:. 

f_~_7 2 

471 

4 3'~ 

137,93 

11~ 5 , f\ I. 

llfS,8J. 

1/+7,23 

153,10':, 

156,olf 

1S9,r-? 

1SS,C,'? 

17G,S':; 

17':,17 

F35, ~o 

1':~ '+ , 00 

?04, S:'i 

2of:.,oD 

?07,'?7 

? J.l, r: 7 

21 9 , I}'j 

2::'1,J.[; 

21 C) , I~. CJ 

?2o,S::' 

~34,:J3 

71,31 

72,1:7 

7S,oS 

78,1 1
; 

Bo,31 

3'J,(~,G 

101,33 

107,2:-: 

107,73 

10 n ,'-" 

11'? , ,- r 

117, l~ 3 

ll.'J, ,",'.' 

11'-::',:']1 

}.1 ,'] I 3 r; 

126. '?r' 
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Ver m B h 1 u n 9 s s t B t 1 s t 1 k 198 3 

Mengen 1n dt) 

P'lonst 6ellllmt-
Krzg. F"re1ee- ZUlIstz- Summe InlandB- Exportvermahlung GeBBmt- Ober- M1nder- Meh11ager Ktgt. Ktgt. verm. vermlg. 1nd. d1r. Summe verm1g. mlg. vermlg. 

I 
(553.034) 

5 % ~32.737 88.996 (;21. 733 523.864 18.201 44.064 &2.265 586.129 42 35.646 273.914 560.776 

I I 553.034 4 % 530.913 67.354 598.267 478.713 4.051 78.880 82.931 561.644 108 36.731 288.871 

111 552.907 8 % 508.674 66.311 574.985 480.193 7.620 98.821 106.441 586.634 291 -11.358 244.610 

IV 552.747 9 % 503.000 57.894 560.894 481.267 5.939 66.229 72.168 553.435 204 7.663 276.539 

V 552.638 5 % 525.006 525.006 498.770 7.147 7.147 505.917 26 19.115 272.632 

VI 552.638 10 " 497.374 8.383 505.757 523.141 6.503 6.503 529.644 120 -23.767 282.259 

VII 552.638 
7 " 

513.953 513.953 576.930 9.857 9.857 586.787 418 -72.416 204.867 

VIII 552.638 7 % 513.953 513.953 438.467 3.022 3.022 441.489 141 72.605 250.335 

IX 552.638 7 % 513.953 513.953 480.311 8.014 8.014 488.325 82 25.710 252.933 

X 552.638 7 % 513.953 513.953 471. 774 17.467 17.467 489.241 98 24.810 236.570 

XI 552.502 
7 " 

513.827 513.827 533.737 5.806 5.806 539.543 180 -25.536 234.914 

XII 552.085 5 % 524.481' 524.481 514.870 4.115 4.115 518.985 103 5.599 225.666 

6,639.879 81 % 6,191.824 288.938 6,480.762 6,002.037 97.742 287.994 385.736 6,387.773 1.813 94.802 3,044.110 
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V8rring2rung der MOh1enanzah1 und d2r Kontinq2nt2 von 1S60 - 1983 - 12 -31 

(Anoabe in to/Monat) 

1 9 6 0 1 9 8 3 Ver r i n l; e run g 

.1"10 ;-'1en KtgL MOh1r::n KtgL Anz3il1 % Kontingent 

'Nied2rösterreich 
und W i Cl n 278 340965 119 28.552,0 1 'on .JJ 57,19 6u413,0 

Burg2n1and 50 2.290 1, L100,9 33 GE,oo 10189,1 

Ob 2 r Ö s t 8 r r 2 i c il 400 11.894 152 t3.482,5 248 S2,00 30411,4 

Salzburg 63 30187 26 20366,2 37 53,73 820,8 

Steiermark 171 7.959 71 6.179,4 100 5.'3,48 10779,6 

Ksrnten 82 40958 35 2.435,4 47 57,32 2.522,6 

Tir01 23 4,,569 8 4.268,7 15 65,22 300,3 

VorarlbGrg 10 1.825 7 10552,1 3 30,00 272,9 

Österreich L077 71.647 435 540937,3 SL;·2 59,61 160709,7 

% 

18, 3 '+ 

51,93 

28,68 

25,75 

22,36 

50,88 

6,57 

14,95 

23,32 
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Strukturentwicklung der österreichischen Mühlen 

1) 

2) 

3) 

4) 

1/61 

Mühlenanzahl: 10077 

Stillegungen: 
gemo § 5/1: 
gern. § 5/2: 
sonstige: 

Zugänge: 

Entwicklung der 
Kapazität: 

mittlere Kapazi-

vom 1960-10-01 bis 

XII/63 XII/64 

936 926 

104 12 

48 3 

11 5 

-8.20% -0.94% 

tätsausnützung: 4109% +309% = 4508% -001% = 4507% 

5) Entwicklung der 
Kontingente be
zogen auf 1/61: -6.10% -1.73% 

1967-12-31 

XII/65 XII/66 

918 857 

5 24 
7 15 
3 27 

7 5 

+0.10% -2063% 

-006% = 45.1% +308% = 4809% 

+0.67% -1082% 

XII/67 

827 

28 
3 
3 

4 

-1041% 

-400% = 44.9% 

-0.82% 
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Strukturentwicklung der österreichischen Mühlen 

vom 1968-01-01 bis 1972-12-31 

XII/68 XII/69 XII/70 XII/71 

1) MCh1enanzah1: 779 744 684 653 

2) Stillegungen: 
gern. § 5/1: 29 18 24 25 
gern. § 5/2: 11 22 30 16 
sonstige: 17 5 12 2 

3) Zugänge: 9 10 6 12 

4) Entwicklung der 
Kapazität: - 3 0 16% -0.91% -1015% -2074% 

mittlere Kapazi-
tätsausnützung: +202% = 47.1% -002% = 46.9% +0.5% = 4704% +1.5% = 48.9% 

5) Entwicklung der 
Kontingente be-
zogen auf 1/61 -2088% -0097% -0.87% -2.19% 

XII/72 

611 

25 
4 

17 

4 

-2031% 

+0 07% = 4906% 

-1029% 
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Strukturentwicklung der 

1) MühlenanzEihl: 

2) Stillegungen: 
gern. § 5/1: 
gern. § 5/2: 
sonstige: 

3) Zugänge: 

4) Entwicklung der 

XII/73 

B 
19 

9 

L. 

Kapazität: -0.85% 

mittlere Kapazi-

vom 

579 

1973-01-01 

XII/74 

5 
10 
25 

3 

-1.08% 

541 

österreichischen Mühlen 

bis 1977-12-31 

XII/75 XII/76 XII/77 

531 520 504 

5 13 23 
6 2 3 
1 1 

3 5 10 

-2.11% +0.40% -0031% 

tätsausnUtzung: +1.75% = 51.35% -1.71% = 49.64% +0.44% = 50.08% +1.11% = 51019% -1.52% = 49.57% 

5) Entwicklung der 
Kontingente be-
zogen auf 1/61 -0.23% -0.89% -1.15% -0.3[.% -0.32% 
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1) Mühlenanzahl: 

2) Sti11egungen: 
gemo§ 5 (1) 
gern 0 §, 5 (2) 
Sonstige: 

3) Zugänge: 

4) Entwicklung der 
Kapazität: 

mittlere Kapazi-
tätsausnützung: 

Veränderung gegen-
über dem VOl'.:jcnr: 

5) Entwicklung der 
Kontingente be-
zogen auf 1/61 

Strukturentwicklung d2r österreichischen Mühlen 

vom 1978-01-01 bis 1982-12-31 

.XII/78 XII/79 XII/80 XII/81 

480 472 L~ 71 

24 13 8 4 

5 7 1 

- 1.32% - 0.99% - 0097% - 0016 

49.22% 51.02% 51.59% 53.24% 

- 0.45% + 1.80% + 0.57% + 1.75% 

- 0.51% - 0045% - 0.78% - 0.15% 

XII/82 

468 

6 

1 

1 

- 0.39% 

51066% 

- 1.58% 

- 0.13% 
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K 0 n tin gon t BUS not z U n g 

AngRIJ8 in to/JC1hr 

Als ausnützborG f'v1:::mge !.Jird die sich AUS gGl1crelL:m Er

hihung8n 08m~ß § 2 (0) und DUS KUrzung2n odar Erh6hung~n 

gemäß § 2 Abs. 9 MUhlengcs8tz 2I'Qebondu, zur Vermnh1unQ 

fruigegebene VermahlungsmenQ8 angufUhrt. 

1960 (3 

1961 

1962 

1963 

1964 

1965 (10 

1966 

1967 

196B 

1969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

1977 

1978 

1979 

1980 

1981 

J.982 

1983 

MonatG) 

Monate) 

nusnützb2re 
Mcnq2: 

210. 1-f45 

8230238 

795.896 

748.196 

7770811 

645.786 
(645.166) 

768.760 

771.740 

730.825 

72S.807 

716.714 

707.962 

695. 89L~ 

709.922 

G85.001 

f<j5.377 

6[;::: 0 ri53 

fi35.C\27 

(;39.2113 

C,/}L~o77G 

644.168 

66G.703 

646.723 

6 1-t8 0 07G 

t 3 t säe 111 ich 2 

Vermah1ung: 

19t30027 

742.375 

75'+ 0 821 

742.421 

7390781~ 

609.799 
Uillj·. 265) 

770.22.'3 

696.379 

702.697 

6']40111 

5870401 

68.3 0 53 /-+ 

676.793 

r: LJ2.177 

G5€J.5G6 

l;51.2G5 

Fi62.036 

(;30.6,55 

632.2'l/: 

639.0'7.3 

6400897 

fi5903G6 

fi37030S 

6380777 

AusnUt zun~: 
in % 

94-000 

90.23 

94.83 

94.67 

95.11 

940 ll-2 

(95.21) 

100.19 

90.23 

96.15 

95.51 

95.91 

97.2:3 

97.11 

97.50 

96023 

99030 

99.30 

9901D 

98.91 

99.12 

99.49 

93.90 

9305 /.} 

98.57 
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